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wahrnehmbaren Wirkungen. Auch diesbezügliche Ausschnitte aus den Lokal-
blättern sind von Wert. Dā  ferner die Chronik aller in Deutschland aufgetretenen 
Erdbeben für die Zeit bis einschließlich des verflossenen Jahrhunderts noch manche 
Lücken aufweist, so wendet sich die Zentralstelle an alle diejenigen, die Gelegen-
heit haben, alte Chroniken, Kirchenbücher, Zeitschriften und sonstige Werke ein-
zusehen, mit der Bitte, etwa aufgefundene Notizen über stattgehabte Erdbeben 
abschriftlich mit Quellenangabe hierher mitzuteilen. Durch diese meist kleine 
Mühe können noch manche verborgene Tatsachen ans Tageslicht gebracht werden, 
da erfahrungsgemäß gerade Ortschroniken und Kirchenbücher in dieser Hinsicht 
wichtige, aber nur wenigen zugängliche Fundgruben bilden. Für jede, auch die 
bescheidenste Mitteilung, darf der Einsender auf den Dank der Zentralstelle 
rechnen. Wenn sie auf den ersten Blick auch noch so unbedeutend erscheinen 
mag, so kann sie doch das wichtige fehlende Glied einer Kette sein. Unter Um-
ständen ist es schon von Bedeutung zu erfahren, daß in diesem oder jenem Ort 
überhaupt schon einmal ein Erdbeben verspürt worden ist. Ganz besonders wert-
voll sind Erdbebennachrichten aus Nord-, Mittel-, Ost- und Südost-Deutschland, 
weil diese Gegenden nur recht selten von Erderschütterungen betroffen zu wer-
den pflegen und deshalb, zumteil mit Unrecht, als erdbebenlos angesehen werden. 

Hydrobiologischer Kurs. 
Die Anstalt für Bodensee-Forschung in Staad bei Konstanz veranstaltet in 

der Zeit vom 1. bis 17. August d. J. einen allgemeinen hydrobiologischen Kurs. 
Derselbe besteht aus Vorlesungen und Dbungen in den Anstaltslaboratorien und 
aus Exkursionen zu Lande und auf dem See. 

Die Kosten der Teilnahme betragen 100 Mark als Kurshonorar, dazu kommt 
noch ein Zuschlag von 30 Mark zur Deckung der Betriebskosten bei den Fahrten 
auf dem See. Für badische Lehrer und Studierende der badischen Hochschulen 
fällt das Honorar von 100 Mark fort. 

Mikroskop, Lupe und Präparierbesteck sind, wenn irgend möglich, mitzubringen: 
Die Kenntnisse im Gebrauch des Mikroskopes sowie in der Herstellung einfacher 
mikroskopischer Präparate werden vorausgesetzt. 

Genauer Stundenplan sowie alle weiteren Angaben über Einzelheiten können 
vom unterzeichneten Direktor erfragt werden. — Änderungen müssen vorbehalten 
werden. 

Karlsruhe, im März 1921. 
Badisches Naturalienkabinett, 	 Professor Dr. M. Auerbach. 

zoologische Abteilung, 
Friedrichsplatz. 

Bücheranzeigen. 
G. Hegi, Illustrierte Flora von Mitteleuropa. Mit besonderer Berücksichtigung 

von Deutschland, Österreich und der Schweiz. Band IV, Lief. 34-36 und 
Band VI, Lief. 1-7. München, J. F. Lehmanns Verlag. 
Trotz der Ungunst der Zeit ist die Hegische Flora, über die ich den Mit-

gliedern unseres Vereins schon mehrfach berichtet habe*, rüstig weitergeführt 

• Band V 159, 270, 348, VI 219. 
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